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OBERSCHEIBE
Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibener, 
vor zwanzig Jahren wurde auf dem Scheibenberg der neue Aus-
sichtsturm errichtet. Seitdem sind über 378.000 Besucher die 
132 Turmstufen hinaufgestiegen, um die wunderbare Aussicht 
in unsere erzgebirgische Heimat zu genießen. Sie wurden dabei 
von unseren „Turmfrauen“ bestens umsorgt und im Gästebuch 
kann man darüber viel Gutes lesen. Damit liegen zwei Jahrzehnte 
der Turmbewirtschaftung hinter uns, der Erzgebirgszweigverein 
Scheibenberg hat diese rund 7.300 Tage mit Bravur gemeistert.
Im vergangenen Monat haben wir mit einem kleinen Aussichts-
turmfest dieses Jubiläum gefeiert. Gemeinsam mit dem Erzgebirs-
zweigverein Scheibenberg hat die Stadt das Festwochenende vom 
13. bis 15. Juni 2014 vorbereitet. Viele Gäste konnten zu einem 
bunten Programm an diesen drei Tagen oben auf unserem Berg 
begrüßt werden.
Im Namen des Stadtrates, der Stadtverwaltung, und ich denke 
auch im Namen der Bürgerschaft sprechen zu dürfen, möchte ich 
dem Vorstand des Erzgebirgszweigvereines Scheibenberg, an der 
Spitze Frau Rebekka Freitag, und  dem gesamten Turm-Team und 
allen weiteren Helfern für diese zwanzig Jahre intensive Arbeit 
danken. Viele gemütliche Stunden, schöne Veranstaltungen und 
markante Erlebnisse sind damit verbunden. Herzlichen Dank für 
alle Arbeit und Mühe! Wir zählen weiterhin auf diese verlässliche 
und sympathische Turmbewirtschaftung durch unseren Erzge-
birgszweigverein Scheibenberg. 
Wir möchten an dieser Stelle aber auch nochmals Danke an EU, 
Bund und Freistaat für die großzügige Förderung vor 20 Jahren 
sagen. 90 % Förderung und 10 % aus Spenden haben die Inves-
titionssumme von 1,363 Mio DM gesichert. Keine einzige DM 
musste damals aus dem kommunalen Haushalt aufgewendet 
werden. Welche beachtliche Leistung! Danke allen Spendern und 
Förderern. Besonders erwähnen möchte ich die Initiatoren der 
großen Spendenaktion Frau Leni Neubert und Herrn Gotthold 
Sehmisch. Beiden gilt heute noch unser herzlicher Dank.
Die Stadt Scheibenberg, der Stadtrat und der Bürgermeister ha-
ben sich über diese zwei Jahrzehnte hinweg immer für diesen 
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touristischen Anziehungspunkt eingesetzt. Diese Gemeinsamkeit 
zeichnet uns aus und man kann sich freuen und sehr dankbar da-
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
– Juli –
Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“, an den Dienst habenden Arzt 




05. Juli Herr Wolfgang Zönnchen, Am Regenbogen 3  84
06. Juli Frau Johanne Hartleif, Bergstraße 2 84
08. Juli Frau Helga Dorias, Zechenweg 1 81
09. Juli Herr Arno Trommler, Silberstraße 17 81
12. Juli Frau Gerda Janke, Silberstraße 5 82
13. Juli Frau Irmgard Groß, Pfarrstraße 15 82
22. Juli Herr Harald Lehmann, August-Bebel-Straße 12 82
24. Juli Frau Gerta Uhlig, August-Bebel-Straße 3 85
29. Juli Herr Horst Neumann, Hauptstraße 24B 88
Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.
Schwimmbad Crottendorf 
mit Beach-Volleyballplatz
hat bei schönem Wetter geöffnet! 
Montag – Donnerstag:  10 bis 19 Uhr
Freitag    10 bis 21 Uhr
Sonnabend   10 bis 21 Uhr
Sonntag    10 bis 19 Uhr
Außerhalb der Ferien wochentags  ab 12 Uhr
Witterungsbedingte Schließungen vorbehalten!
Eintritt nur mit gültiger Eintrittskarte!
 Tageskarte Feierabendkarte    10er Karte   Saisonkarte
   ab 18.00 Uhr
Kinder*: 1,00 Euro 0,50 Euro 8,00 Euro  20,00 Euro
Erwachsene: 2,50 Euro 1,50 Euro 20,00 Euro  40,00 Euro
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Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
– Juli –
5.7. + 6.7. ZÄ Hebestreit Feldstraße 12,
 Tel. 037341/2245 Ehrenfriedersdorf
12.7. + 13.7. Dr. Levin und Talstraße 4,
 Dr. Müller-Uhlig Sehma
 Tel. 03733/66270 
 
19.7. + 20.7. ZÄ Horwarth Eisenstraße 20,
 Tel. 03733/53936 Mildenau
26.7. + 27.7. DS Böttcher Buchholzer Str. 14,
 Tel. 03733/23490 Annaberg-Buchholz
Mitteilung des Einwohnermeldeamtes
In der Zeit vom 30. Juni bis 18. Juli 2014 bleibt die Nebenstelle 
des Einwohnermeldeamtes in Scheibenberg wegen Urlaub
 g e s c h l o s s e n !
Bitte nutzen Sie die Öffnungszeiten während dieser Zeit 
in Crottendorf .
dienstags 8.00  - 12.00 Uhr und 13.00  - 18.00 Uhr
donnerstags     8.00  - 12.00 Uhr
In dringenden Angelegenheiten erreichen Sie uns unter der
Telefonnummer: 037344 /76528 !
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannah-
me erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelin Straße 
10, 09456 Annaberg-Buchholz.
SIRENEN-PROBELÄUFE
Die Sirenenprobe wird immer am ersten Samstag des 
Monats 11.00 Uhr durchgeführt, außer der Samstag ist ein 
Feiertag, dann ist es der 2. Samstag des Monats. Das Probe- 
signal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.
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Unterbringung von Flüchtlingen 
im Erzgebirgskreis
Die weiterhin angespannte politische Situation in den Ländern 
Nord- und Südafrikas, in Afghanistan, Iran und Pakistan aber auch 
in der Russischen Föderation sowie Syrien lassen die Anzahl der 
Flüchtlinge, die in der BRD um Asyl nachsuchen, weiter ansteigen.
Das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) hat für 
den Freistaat Sachsen in diesem Jahr einen Anstieg der aufzuneh-
menden Asylbewerber auf über 7.200 Erstantragsteller prognos-
tiziert. 
Für die Unterbringung der Flüchtlinge während der Dauer des 
Asylverfahrens sind die Landkreise und kreisfreien Städte als un-
tere Ausländerbehörde verpflichtet. Dem Erzgebirgskreis wird auf 
Basis der aktuellen Prognose des BAMF für das Jahr 2014 die Auf-
nahme von 717 Personen durch die Zentrale Ausländerbehörde 
angekündigt. Die Tendenz wird als steigend eingeschätzt. 
Die derzeitigen Unterbringungskapazitäten in den Gemein-
schaftsunterkünften des Landkreises sind bereits nahezu zu 100 
% belegt. Gemeinsam mit den politischen Verantwortungsträgern 
des Erzgebirgskreises auf Landes- und Kommunalebene wird ne-
ben der Erweiterung der Gemeinschaftsunterkünfte die verstärk-
te dezentrale Unterbringung von Flüchtlingen in Wohnungen als 
eine zutiefst humanitäre Aufgabe angesehen.
Wie bereits in vielen Städten und Gemeinden im Freistaat Sach-
sen wird auch in unserem Landkreis auf die Akzeptanz der Bür-
gerschaft unserer Städte und Gemeinden gesetzt.
In unserer Gemeinde/Stadt sollen im Jahr 2014 bis zu 6 Asylbe-
werber in Wohnungen untergebracht werden. Um diesen dezen-
tralen Unterbringungsgedanken für Asylbewerber erfolgreich 
auch für die Zukunft bewältigen zu können, ist die untere Auslän-
derbehörde des Landratsamtes des Erzgebirgskreises auf unsere 
kommunale aktive Mithilfe angewiesen. Durch Einbindung in das 
vielfältige kommunale Leben kann für alle Seiten und Beteiligten 
ein akzeptables Miteinander organisiert und abgesichert werden. 
Wir bitten Sie ausdrücklich um Ihre aktive Hilfe und Akzeptanz.
Für Anfragen sowie mögliche Unterstützungsvorschläge steht Ihnen 
das Landratsamt Erzgebirgskreis, SG Migration und Personen-
standswesen, Telefon-Nr. 03733/831-5218, Fax-Nr. 03733/831-5228, 




Montag,          07. Juli 2014, Übung Berg
  Kam. B. Ullmann
Oberscheibe:
Montag,   11. Juli 2014, 19.00 Uhr, Gerätehaus,
                       Stahlrohr- und Maschinistenausbildung,
  Kam. M. Hunger, Kam. A. Fiedler
                    
Freitag,  18. Juni 2014, 19.00 Uhr, Gerätehaus, 
  Grundübung, Wehrleitung
Einladungen und Mitteilungen Juli 2014
Liebe Bürger von  Scheibenberg und Umgebung,
die monatlichen Termine für:
– Aktivgruppe „Regenbogen“  
Gruppenbetreuung  für Menschen mit Demenz 
– Aktivgruppe „Lichtblicke“  
Gruppe für Menschen mit leichten Handicaps
– Treff der (Un)ruheständler 
finden Sie im Amtsblatt unter der Rubrik Veranstaltungen der 
Verwaltungsgemeinschaft Scheibenberg-Schlettau.
Beachten Sie bitte weiterhin unsere aktuellen Aushänge.
Ansprechpartner: Fr. Klecha – Tel. 037349/76871
Endspurt
Unser Projekt EULE läuft am 31. 07. 2014 aus. Aber bis dahin 
haben wir noch zwei wichtige Veranstaltungen geplant.
Am 03. Juli 2014 „Demenz-Balance-Modell“
Diese Veranstaltung ist eine Multiplikatorenschulung. Es han-
delt sich um eine Ganztagsschulung. Hierfür erfolgte schriftliche 
Einladung.
Am 17. Juli 2014 „Abschlussveranstaltung zum Projekt EULE“
Sie wird um 18.00 Uhr im Berghotel Scheibenberg stattfinden.
Ganz herzliche Einladung an alle Interessierten.
Sommerfest
In diesem Jahr wollen die Aktivgruppe Regenbogen, die Ak-
tivgruppe Lichtblicke und die SHG (Un)ruheständler ein ge-
meinsames Sommerfest feiern. Dazu laden wir ganz herzlich 
am 29. Juli ab 14.00 Uhr auf den Sommerlagerplatz ein. Für den 
sehr unwahrscheinlichen Fall schlechten Wetters haben wir die 
Blockhütte reserviert. Wünschen wir uns passendes Wetter und 
einen schönen gemeinsamen Nachmittag.
Wir freuen uns über Ihr Interesse an unseren Informationen.
Es grüßt Sie Scheibenberger Netz e.V.
 Sprechstunde des Friedensrichters
 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 
 Die nächste Sprechstunde findet am 14. Juli 2014,
  17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
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„Applaus Applaus“ für die wilden Kerle
zum Filzteichfest
Große Silberstrom-Party Filzteichfest vom 13.-15. Juni 2014
Strandbad Filzteich in Schneeberg
Rockig, laut und verrückt ging es zur diesjährigen Großen Silber-
strom-Party Filzteichfest in Schneeberg am vergangenen Wochen-
ende zu, bei der knapp 5.500 Besucher aus Nah und Fern für ihren 
Weg zum Filzteich belohnt wurden. In diesem Jahr ließ uns Petrus 
nicht im Stich; bei einem Sonne-Wolken-Mix mit angenehmen 
Temperaturen wurde am Strandbad Filzteich ausgelassen gefeiert.
Bereits am Freitagabend zu „Rock am Teich“ zeigte die Cover-
band Alex im Westerland großartige energiegeladene Musik der 
Punkrock-Urgesteine „Die Ärzte“ und „Die Toten Hosen“. Zuvor 
rockten Mephasin die Bühne.
Samstag- und Sonntagnachmittag wurde es ebenfalls laut: Wilde 
Kerle auf dröhnenden knatternden Motorrädern präsentierten 
ein ganz besonderes und vor allem verrücktes Action-Spektakel! 
Mit waghalsigen Sprüngen, spektakulären Stunts und Loopings 
brachten die Motorradcracks um „Rampenreiner“ Robert Nau-
mann bei ihrer Freestyle-Motocross-Show unsere Besucher zum 
Staunen. Unter tosendem Beifall steuerten sie mit etwa 50 km/h 
die Rampe an und flogen bis zu 14 m hoch und 20 m weit! Doch 
eines war sicher: Zum Nachmachen sind diese Motorradstunts 
nicht geeignet! Weniger waghalsig, aber dennoch spektakulär und 
großartig zeigte sich das gesamte Festgelände bei dem bunten Fa-
milienprogramm für Groß und Klein - ein „Kessel Buntes“ -. Wie 
jedes Jahr war das Programm mit jeder Menge Spiel und Spaß, gu-
ter Laune und mehr sowie mit Tanz, Artistik mit der Luftakroba-
tin Annika, Comedy, Show und vielen Attraktionen voll gepackt. 
Für unsere Jüngsten war es sicherlich schwierig, alle eigens für sie 
aufgebauten Stationen zu besuchen, so umfassend war unser Kin-
derprogramm.
Am Samstagabend ab 20.30 Uhr wurde es wieder laut auf unse-
rer Showbühne, als die erfolgreiche Rockband SIX die Besucher 
zum Toben brachten. Neben eigenen Songs spielten sie Musik von 
„Rammstein“ über „Die Toten Hosen“ bis hin zu den „Sport-
freunden Stiller“ mit „Applaus Applaus“. Mit ihrer Textsicherheit 
beim „Steigerlied“ zeigte unser Publikum der Rockband SIX die 
kalte Schulter - Begeisterung pur! Ein riesiges Kompliment an 
die Musiker von SIX für dieses klasse Konzert! Zwischendurch 
erstrahlte gegen 22.40 Uhr ein Lichtermeer den Himmel über dem 
Filzteich. Unter dem Motto „Fire & Magic“ gab es eine unvergess-
liche Multimediashow der laser event company aus Laser und 
Licht; wunderschöne Tänzerinnen umrahmten diese Show. Und 
ein noch nie dagewesenes Feuerwerk, bei dem man einfach nur 
genießen und staunen konnte, erleuchtete das Festgelände.
Auch die AIDA-DJ’s waren wieder mit dabei, die bis in den frühen 
Morgenstunden gemeinsam mit den Gästen des Filzteichfestes fei-
erten und tanzten. Besonders das ältere Publikum war begeistert, 
als Andreas Holm und Thomas Lück – zum Anfassen nah - am 
Sonntagnachmittag Schlager, Oldies und Humor präsentierten. 
Unsere Silberstrom- und ERZgaskundinnen und -kunden erhiel-
ten zum Filzteichfest unter Vorlage ihrer SilberstromCard freien 
bzw. ermäßigten Eintritt. Zum Sonntagnachmittag wurde mit 
knapp 1.900 Gästen ein neuer Rekord zum Filzteichfest aufge-
stellt.
Wir möchten uns daher ganz herzlich bei allen Künstlern, Mitwir-
kenden, Besuchern und bei der Veranstaltungsagentur Erzschlag 
für dieses großartige Wochenende bedanken.
Orgelpfeifencup 2014 
Am Sonnabend, den 17. Mai 2014 fand unser alljährlicher Orgel-
pfeifencup statt. Die Schanzenanlage am Fuße der Orgelpfeifen 
war für Springer aus Nah und Fern bereit. 
59 Springer und Springerinnen aus 11 Vereinen folgten unserer 
Ausschreibung und nahmen am Wettkampf teil. Wenn auch we-
niger die Scheibenberger, so fanden doch selbst aus Brandenburg 
2 Springer vom Wintersportverein Bad Freienwalde 1923 e.V. 
den Weg zu unserer Anlage.
Erfreulich war, dass das Wetter durchhielt. Erst kurz vor Ende 
der Siegerehrung überraschte uns ein kleiner Regenschauer. Be-
danken möchten wir uns recht herzlich bei unserer Scheibenber-
ger Feuerwehr für den kurzfristigen Einsatz.






www.scheibenberg.com       
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OBERSCHEIBE
 NACHRICHTEN – Ortsteil Oberscheibe 
Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, werte Gäste,
von den Monaten Mai und Juni gibt es einiges zu berichten. Zum 
einen die Kommunalwahlen zum Stadt- und Ortschaftsrat. Ich 
möchte allen gewählten Stadträten und Ortschaftsräten herzlich 
gratulieren. Wünschen wir ihnen viele gute Entscheidungen, ein 
gutes Miteinander in den Fraktionen zum Wohle unserer Stadt 
mit dem Ortsteil Oberscheibe. Ich danke aber auch den nicht 
mehr gewählten Stadt- und Ortschaftsräten für ihre Arbeit in 
den vergangenen Jahren, sie waren alle stets bereit, ihr Bestes zu 
geben, um Oberscheibe und Scheibenberg mitzugestalten und 
für die Bürger gute Entscheidungen zu treffen.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, am 31. Mai konnten wir den frei-
willigen Gemeindezusammenschluss vor 20 Jahren von Ober- 
scheibe und Scheibenberg auf unserem Dorfplatz mit einem 
kleinen Fest feiern. Ich bedanke mich bei allen, die bei der Vor-
bereitung und Durchführung dieser Veranstaltung mit beigetra-
gen haben. Besonderer Dank an unseren Bürgermeister Wolf-
gang Andersky, Frau Tuchscheerer, der Brauerei Fiedler sowie 
der Freiwilligen Feuerwehr Oberscheibe für die Bewirtung der 
Gäste. Ein Dankeschön auch den Ortschaftsräten für die Arbeit 
im Getränkewagen der Brauerei Fiedler sowie dem DJ Torsten 
Götz für die musikalische Umrahmung unseres kleinen Festes. 
Ihnen allen nochmals meinen herzlichen Dank! 
Am 1. Juni wurde dieser Zusammenschluss von Oberscheibe und 
Scheibenberg mit einer Feierstunde im Rathaus Scheibenberg 
würdig und sehr feierlich begangen. Auch hierfür möchte ich 
allen herzlich danke sagen. Es war eine gelungene Festveran-
staltung. Aber auch auf dem Scheibenberg wurde vom EZV 
Scheibenberg e.V. ein Fest zum 20-jährigen Bestehen des Aus-
sichtsturmes gefeiert. Vom 13.6. bis 15.6. haben zahlreiche Gäste 
an den verschiedenen Veranstaltungen teilgenommen. Wir be-
danken uns beim Erzgebirgszweigverein und allen Beteiligten 
für die Ausgestaltung dieser drei Festtage.
Nun noch einmal zurück nach Oberscheibe. Die Arbeiten des 
AZV gehen zügig voran. Die beiden alten Kläranlagen wurden 
bereits entfernt. 
Die Anschlüsse an die Pumpstation sind erfolgt. Die Grund- 
stücke wurden von der Baufirma wieder hergerichtet, beim 
Grundstück der Familien Hunger sollte nochmals mit Mutterbo-
den nachgearbeitet werden. Hiermit wurde wieder ein wichtiger 
Schritt zur Abwasserentsorgung für viele Haushalte im Ortsteil 
Oberscheibe realisiert.
Unseren Kindern der Grund- und Oberschule wünschen wir 
schöne Sommerferien, gute Erholung sowie alles Gute für das 
neue Schuljahr. Das Gleiche wünschen wir natürlich auch der 
Lehrerschaft.
Liebe Bürgerrinnen und Bürger, wir wünschen Ihnen einen schö- 
nen Monat Juli, bleiben Sie gesund.




Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,
wir machen im Juli und August Sommerpause 
und melden uns wieder rechtzeitig bei Ihnen!
 
Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   
wir machen ab April Sommerpause und
melden uns wieder rechtzeitig bei Ihnen!









... oder genauer gesagt: Hallo schönes Sirmione! Wir, die Klasse 
10, hatten nämlich dorthin unsere Abschlussfahrt geplant.
So ging es am 5.5.14 ganz früh los. Es lief nicht gleich alles wie 
erhofft, denn unser Bus kam mit einer halben Stunde Verspä-
tung an. Nichtsdestotrotz saßen wir irgendwann alle darin, die 
Koffer waren verstaut und wir konnten abfahren. Wir waren ca. 
12 Stunden unterwegs, was vor allem daran lag, dass der Busfah-
rer vorgeschriebene Pausenzeiten hatte, die er einhalten musste.
Kurz nach 18 Uhr (bei 22 Grad C Außentemperatur) kamen 
wir dann aber doch noch an unserem Hotel an. Wir bezogen die 
Zimmer und dann ging es auch schon zum Abendessen. Dazu 
liefen wir aber erst ein Stück, weil wir in ein anderes Hotel muss-
ten. Zuerst wunderten wir uns zwar, aber als wir dann den ersten 
von insgesamt drei sehr leckeren Gängen vorgesetzt bekamen, 
verflog das sofort. Das Essen wurde so schnell zum heimlichen 
Highlight der nächsten Tage.
Am Dienstag stand Venedig auf unserem Plan. Schon früh deu-
tete sich an, dass das Wetter schön bleiben würde, weswegen wir 
uns auch dementsprechend anzogen: kurze Hose, T-Shirt, Son-
nenbrille.
Wir fuhren zunächst einige Zeit, bevor der Bus parken konnte. 
Dann mussten wir noch mit einem Boot nach Venedig schip-
pern, wo wir eine Stadtführung erwarteten. Diese wurde von ei-
ner älteren Venezianerin gemacht, die sehr gut Deutsch sprach 
und es leicht schaffte, dass wir ihr aufmerksam zuhörten und 
folgten. Nach der Führung durften wir uns noch ein bisschen 
alleine, bzw. in Gruppen, umsehen. Wir teilten uns auf und ver-
brachten noch eine sehr schöne Zeit in den kleinen engen Gas-
sen Venedigs, wo man gut Souvenirs, Eis, Pizza oder ähnliches zu 
angemessenen Preisen erwerben kann. Schneller als gedacht 
ging es wieder zum Bus zurück, aber eins ist sicher: Venedig ge-
hört definitiv zu den sehenswertesten Orten der Welt! Gleich 
nach Venedig folgte dann wieder ein Highlight: Abendessen!
Mit dem Mittwoch kam auch ein leichter Dämpfer des blau-
en Himmels, der in Form von größeren Wolken vorbeizog. Es 
war aber noch immer angenehm warm und regnete kaum, nur 
mal ein paar Tropfen, die wir leicht verschmerzen konnten. Viel 
mehr Aufregung brachte dagegen die Nachricht, dass der Bus 
kaputt war. So mussten wir in Taxis zu unserem nächsten Ziel 
fahren: dem Gardaland. Das Gardaland ist ein großer Vergnü-
gungspark, mit sehr vielen Attraktionen, wie Achterbahnen, die 
wir natürlich ausnutzten, Wildwasserbahnen, einem 4D-Kino 
(wo aber nur Filmausschnitte auf italienisch liefen) und, und, 
und. Da war wirklich für jeden etwas dabei und unsere fünf 
Stunden, die wir dort verbrachten, reichten nicht aus, um alles 
zu probieren. Glücklicherweise war bis dahin der Bus wieder 
repariert worden. Ungefähr 16 Uhr waren wir wieder im Hotel, 
wo wir dann freie Zeit hatten. Manche gingen in einen nahe-
gelegenen Supermarkt einkaufen, andere sprangen in den Pool 
oder betätigten sich sportlich an der Tischtennisplatte oder dem 
Tischkicker. So ging auch an diesem Tag die Zeit schnell – zu 
schnell – wieder um. Nach dem Abendessen war eigentlich ein 
kleiner Spaziergang geplant gewesen, aber ein Gewitter schickte 
uns schon nach wenigen Metern wieder zurück ins Hotel.
Damit kam schon der Donnerstag, der letzte wirkliche Tag un-
serer Klassenfahrt. Da das Wetter wieder richtig gut war, hatten 
Herr Harnisch und Frau Rathner beschlossen, dass wir auf einen 
beliebten und bekannten Touristenmarkt in Bardolino fahren, 
und danach mit der Bergbahn in Malcesine den Mounte Balto 
erklimmen würden. Der Markt war zu groß, um in einer Stunde 
(und  ohne zu hetzen) zu dessen Ende gehen zu können, aber es gab 
wirklich schöne Sachen dort zu kaufen. Danach fuhren wir nach 
Malcesine. Dort war es auch sehr schön war, mindestens 21 Grad C. 
Es gab ein paar Leute aus der Klasse, denen nicht ganz wohl war, 
als sie in die Bergbahn einstiegen, aber der Ausblick auf dem 
1760 m hohen Berg machte das locker wieder wett. Allerdings 
war es dort nicht ganz so warm, nämlich nur knappe zehn Grad. 
Es lag sogar noch Schnee! Da aber die Sonne schien und nur 
wenig Wind ging, störte das kaum jemanden.
Nachdem alle die Aussicht zur Genüge ausgekostet hatten, ging 
es wieder runter. Nun war es schon nach Mittag und uns allen 
knurrte der Magen. Wir liefen erst eine Weile in Malcesine he-
rum, fanden jedoch kein Restaurant, das 22 Mann aufnehmen 
konnte. So war es schließlich Herr Harnisch, der loszog und eine 
Pizzeria direkt am Gardasee fand, die groß genug war und be-
reit, uns zu bewirten. Die wahnsinnig leckere italienische Pizza 
mussten wir dann nicht einmal selbst bezahlen, das Geld wurde 
aus der Klassenkasse genommen. Hier noch einmal vielen Dank 
an Herrn Harnisch, der uns vor dem Hungertod bewahrte und 
auch noch unsere Geldbeutel schonte. Zurück im Hotel hat-
ten wir noch Zeit bis zum Abendessen, die wieder individuell 
genutzt werden konnte. Dann kam das letzte 3-Gänge-Abend-
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Danach verbrachten wir noch einen wundervollen, vorsom-
merlich warmen Abend am Gardasee, wo wir sogar noch den 
Sonnenuntergang beobachten konnten. Es war wirklich ein ge-
lungener Abschluss! Am nächsten Tag ging es dann wieder auf 
den Weg Richtung Deutschland, und das, obwohl wir alle noch 
ein paar mehr Tage in Italien hätten verbringen wollen. Aber 
was sein muss, muss ja sein und so kamen wir (fast) ohne Stau, 
gesund und mehr oder weniger munter wieder zu Hause an.
Wir alle haben die Klassenfahrt sehr genossen und möchten uns 
noch einmal herzlich bei Frau Rathner und Herrn Harnisch be-
danken, nicht nur für die Planung, sondern auch dafür, dass Sie 
es mit uns ausgehalten haben.
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
– Juli –
30.06. – 06.07. TÄ Dathe-Schulz Gelenau
 Tel. 037297/765649
 Tel. 0174/3160020
07.07. – 13.07.  DVM Schnelle                         Dorfstraße 22A,
 Tel. 0171/2336710  Schlettau OT Dörfel 
  Tel. 03733/26837
 TA Beck Gelenau
 Tel. 0173/9173384
14.07. – 20.07.  DVM Schnelle                         Dorfstraße 22A,
 Tel. 0171/2336710  Schlettau OT Dörfel 
  Tel. 03733/26837
 TA Alexander Armbrecht Schlettau
 Tel. 0162/3280467
21.07. – 27.07. TÄ Dathe-Schulz Gelenau
 Tel. 037297/765649
 Tel. 0174/3160020
 TA Lindner Thum/OT Herold
 Tel. 037297/476312
 Tel. 0162/3794419
28.07. – 03.08.  DVM Schnelle                         Dorfstraße 22A,
 Tel. 0171/2336710  Schlettau OT Dörfel 
  Tel. 03733/26837
 TA Alexander Armbrecht Schlettau
 Tel. 0162/3280467
Datum  Veranstaltung/Ort  Veranstalter 
Bergstadt Scheibenberg
01.07.            Aktivgruppe Regenbogen             Scheibenberger Netz e.V.
14.00 Uhr       im Scheibenberger Netz e.V.     
05.07.           Feierstunde 20 Jahre                   SSV 1846           
                     Seniorengruppe          Scheibenberg e.V.
06.07. Gottesdienst               Ev.-Luth. Kirche              
9.00 Uhr            St. Johannis Scheibenberg        
 
08.07.            Aktivgruppe Regenbogen            Scheibenberger Netz e.V.        
14.00 Uhr       in der Diakonie-Station    
          
09.07.            Aktivgruppe Lichtblicke                Scheibenberger Netz e.V. 
14.00 Uhr        im Scheibenberger Netz e.V.  
09.07. Singkreis im  Scheibenberger Netz e. V.
16.00 Uhr           Scheibenbeger Netz e.V.
11.07.           Schulentlassung                        Christian-Lehmann-
                                                                        Oberschule
13.07. Gemeindefest                Ev.-Luth. Kirche              
15.30 Uhr         - Musical -   St. Johannis Scheibenberg       
15.07.            Aktivgruppe Regenbogen            Scheibenberger Netz e.V. 
14.00 Uhr         im Scheibenberger Netz e.V.
19.07. +   Eisenbahn und Oldtimer         Tourismusverband e.V. & 
20.07.   Erzgebirge Erlebnistag       Stadtverwaltung Schbg.
                                                                       
20.07. Gottesdienst             Ev.-Luth. Kirche              
9.00 Uhr            St. Johannis Scheibenberg    
21.07. Bibelstunde in der Ev.-meth.     Ev.-meth. Kirche
19.30 Uhr         Kirche Scheibenberg Gemeindebezirk Raschau
22.07. Aktivgruppe Regenbogen Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr Diakonie-Sozialstation
22.07. Bergstreittag in Bergknapp- & Brüderschaft
15.00 Uhr Schneeberg  Oberscheibe/Schbg. e.V.    
23.07. Aktivgruppe Lichtblicke im Scheibenberger Netz e. V.
14.00 Uhr Scheibenberger Netz e. V. 
23.07. Singkreis im  Scheibenberger Netz e. V.
16.00 Uhr     Scheibenbeger Netz e.V.
26.07. Vollmondkamp auf dem Herr Patrick Weigel
  Sommerlagerplatz
27.07. Gottesdienst                Ev.-Luth. Kirche              
9.00 Uhr            St. Johannis Scheibenberg  
29.07. Gemeinsames Sommerfest Scheibenberger Netz e. V.




„Für unsere alte Dorfschule“
 
 Erzgebirgssparkasse Konto-Nr.  3582001210
  BLZ: 87054000
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschloss die Ver-
auslagung zur Anschaffung von Inventar für das Dorf-
gemeinschaftshaus Alte Dorfschule im Ortsteil Ober-
scheibe in Höhe von:                   6.216,48 Euro
Im Rahmen von Spenden konnte bis 
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4. Hospitz-Spendenlauf
EINLADUNG zur Teilnahme am 4. Hospitz-Spendenlauf
... mit dabei André Hennike - deutscher Filmschauspieler
(Der Untergang, Sophie Scholl, Antikörper, Die Spiegel-Affäre)
am 6. Juli 2014 um 10.00 Uhr
Treffpunkt am Terrassencafe der Kliniken Erlabrunn
Unter dem Motto „Nicht nur laufen, sondern laufend helfen.“ 
laden wir alle Firmen, Vereine, Vertreter von Schulen, Kinder-
gärten und jeden interessierten Läufer sowie „Nicht-Läufer“ am 
6. Juli 2014 zur Teilnahme am „4. Hospiz-Spendenlauf“ ganz 
herzlich ein.
Zum Lauf:  
-  es gibt keine Altersbegrenzung
-  Jeder kann mitmachen
-  man kann rennen, gehen oder „nordic walken“
 oder Runden mit dem Kinderwagen spazieren ...
- Spendenlauf:  für Kinder rund um den Teich
  für Erwachsene um das Haupthaus
> Jedes Kind bekommt eine Medaille & jeder Teilnehmer eine 
Urkunde! Wem es aus gesundheitlichen Gründen versagt ist, 
selbst zu laufen, kann auch gern als Sponsor „seine/n Läufer/
in“ unterstützen.
Anmeldung mit „Läuferblatt“ (siehe Homepage): bis zum 
27.06.2014 per Tel.: 03773 6-1020, per Fax: 03773 6-1025 per Mail: 
spendenlauf@erlabrunn.de
Motivieren Sie Ihre Familie, Freunde & Bekannten zur Teilnahme. 
Es geht nicht primär um die sportliche Leistung. Wir freuen uns 
auf Sie!
Weitere Informationen finden Sie unter: www.erlabrunn.de
 
Deutsches Rotes Kreuz
Mit einer Blutspende beim DRK auch in den Ferien Leben retten
Aktion „Fahrradset“ startet im Juli
Eine Blutspende beim DRK hat immer Saison, auch während 
der langen Sommerferien ist die Behandlung mit Präparaten 
aus Spenderblut für viele Patienten in den Kliniken der Region 
unverzichtbar.
Im gesamten Versorgungsgebiet des DRK-Blutspendedienstes 
Nord-Ost stehen im Monat Juli die Sommerferien an. Viele 
Spender sind verreist oder setzen in den Ferien andere Priori-
täten in der Freizeitgestaltung. Doch jede Spende wird dringend 
benötigt, denn Blut ist nicht künstlich herstellbar und auch nur 
begrenzt haltbar.
Deshalb bedankt sich der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost in 
Sachsen von Anfang Juli bis Mitte September für jede Blutspen-
de mit einem praktischen Fahrrad-Reparaturset. 
Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit!
Ihr DRK-Blutspendedienst
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:
am Mittwoch, 16.7.2014 ,15:00 - 19.00 Uhr
Arztpraxis DM Mynett, Rudolf-Breitscheid-Str. 41
Heimatmuseum Scheibenberg
 
Unser Heimatmuseum hat im Sommer 2014 wie folgt geöffnet.
Dienstag 10.00 Uhr – 13.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 Uhr – 13.00 Uhr
zusätzlich auf Anfrage unter Tel.: 8245
Für das Bahnhofsfest im Oktober planen wir annähernde his-
torische Kleidung von vor ca. 100 Jahren zur Verfügung zu ha-
ben. Wo liegt noch schwarzer Stoff für Röcke? Wer hat Lust, ein 
„Kostüm“ zu diesem Fest zu tragen?




 Erzgebirgssparkasse Konto-Nr.  3582000175
  BLZ: 87054000
 Kontostand per 15.06.2014: 282,74 Euro
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Frank Gerlach, Hauptstraße 26, 
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901
bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger, Tel. 037349/8219
Annaberger Land e.V.
Neue Förderperiode – Ihre Mitarbeit gewünscht!
Die Region Annaberger Land, sie umfasst die Städte und Gemein-
den Annaberg-Buchholz, Bärenstein, Crottendorf, Großrückers-
walde, Jöhstadt, Königswalde, Mildenau, Scheibenberg, Schlettau, 
Sehmatal, Tannenberg, Thermalbad Wiesenbad und Wolkenstein, 
wird dem Aufruf von Landwirtschaftsminister Kupfer folgen und 
eine „LEADER-Entwicklungsstrategie“ (LES), ein Handlungs-
konzept für die Entwicklung des Annaberger Landes für die neue 
EU-Förderperiode 2014 bis 2020, erarbeiten. 
Das hat jetzt der Vorstand des Vereines zur Entwicklung der Re-
gion Annaberger Land beschlossen. Die LEADER-Entwicklungs-
strategie muss bis Ende 2014 erarbeitet werden, damit der ländliche 
Raum auch in der Förderperiode bis 2020 in den Genuss von EU-
Fördermitteln kommt. Mit der LEADER-Entwicklungsstrategie 
soll aufgezeigt werden, wie sich die Region ihre zukünftige Ent-
wicklung vorstellt, welche Ziele sie gemeinsam verfolgen und wel-
che Maßnahmen sie umsetzen will. An der Entwicklung des Anna-
berger Landes haben sich in der vergangenen Förderperiode 2007 
bis 2013 Akteure aus allen gesellschaftlichen Bereichen beteiligt: 
Kommunen, Vereine, Kirchen, Unternehmen und für ihre Heimat 
engagierte Einzelpersonen aus allen Gemeinden.
Auch jetzt sind wieder Ideen und Projekte gefragt, welche die Regi-
on voranbringen. Allerdings wird es diesmal keine Richtlinie „von 
oben“ geben, die bis ins Detail regelt, was in welchem Umfang ge-
fördert wird. Die Region muss sich mit der LES ihre eigene Förder-
richtlinie erarbeiten und selber entscheiden, wer als Projektträger 
in welcher Höhe auf Fördermittel zurückgreifen kann. Umso wich-
tiger ist es, dass jetzt auch alle gesellschaftlichen Gruppen mitar-
beiten und ihre Interessen und Ideen einbringen. Der Verein zur 
Entwicklung der Region Annaberger Land wird dazu verschiedene 
Arbeitsgruppen einrichten. Diese sind offen für alle. Jeder, der in-
teressiert ist und kreative Ideen hat, die den ländlichen Raum vor-
anbringen, ist eingeladen, mitzuwirken. Die Arbeitskreise, die vor-
aussichtlich erstmals Ende Juni tagen, werden sich unter anderem 
mit den Themen Wirtschaft, Infrastruktur, Dorfentwicklung, Fami-
lienfreundlichkeit, Lebensqualität, Kultur und Tourismus befassen. 
Haben Sie Interesse an der Mitarbeit, Fragen, Hinweise oder Anre-
gungen, dann melden Sie sich bitte beim: 
Verein zur Entwicklung der Region Annaberger Land e.V.
Hauptstraße 91 - 09456 Mildenau OT Arnsfeld
Tel.: 037343-88644 - Mail: info@annabergerland.de
www.scheibenberg.de
Mit der Webcam auf dem Scheibenberger Marktplatz 
